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Schütze
23. November - 21. Dezember

Am Nachmittag atmen Sie
schon wieder auf, weil die meis-
ten der vermeintlich angespann-
ten Angelegenheiten sich wie
von selbst klären.

Löwe
23. Juli - 22. August

Falls Sie heute keine auffallend
positiven Erfahrungen machen,
wird es Zeit, die inneren Einstel-
lungen zu untersuchen, die dies
verhindern.

Widder
21. März - 20. April

Erwarten Sie Unterstützung,
werden Sie eineWeile warten
müssen. Zunächst sollten Sie
sich über Ihre Forderungen et-
was klarer werden.

Steinbock
22. Dezember - 20. Januar

Dies könnte ein angespannter
und etwas turbulenter Tag wer-
den. Am besten nehmen Sie sich
nicht mehr vor als unbedingt
nötig.

Jungfrau
23. August - 23. September

Verpassen Sie nicht die Gele-
genheit zuzuhören und sich aus-
zutauschen: Andere können Ih-
nen jetzt wertvolle Anregungen
geben.

Stier
21. April - 20. Mai

Stellen andere Ihr Vorgehen in
Frage, werden Sie sich entweder
entschiedener darstellen oder
mehr Zugeständnisse machen
müssen

Wassermann
21. Januar - 19. Februar

Heute sollten Sie die Samthand-
schuhe anziehen. Vorsicht vor
Konfrontationen mit Freunden
oder dem Partner. Ihre Ungeduld
ist ein schlechter Ratgeber.

Waage
24. September - 23. Oktober

Falls andere sich Ihnen jetzt
komplett in denWeg stellen,
kann dies daran liegen, dass Sie
ein wenig über Ihr Ziel hinaus-
schießen.

Zwillinge
21. Mai - 21. Juni

Entscheidungen, die Sie nicht
akzeptieren können, sollten Sie
jetzt offen aussprechen. Nie-
mand erwartet, dass Sie Ihre Po-
sition kampflos aufgeben.

Fische
20. Februar - 20. März

Da Ihre Freundschaften und die
Partnerschaft jetzt harmonisch
verlaufen, schöpfen Sie aus ih-
nen viel Kraft für andere Berei-
che.

Skorpion
24. Oktober - 22. November

Sie haben die Gelegenheit, die
Dinge sowohl vom Gefühl als
auch aus dem Verstand heraus
zu betrachten und beide Positio-
nen zusammenzubringen.

Krebs
22. Juni - 22. Juli

Jetzt nur nicht zweifeln.Was
Sie sich vorgenommen haben,
ist realisierbar, wird aber in Fra-
ge gestellt. Machen Sie Ihren
Standpunkt schonend klar.

Lied der Jahreszeiten
Von Gold bis Grau reicht die Farb-
palette des Herbstes – vom bunten
Oktober bis zum nebeligen Novem-
ber. In der Herbstmusik wird das al-
les zu Klang: Rauschend erschallen
die Erntefeste der Bauern, wild tö-
nen die Lieder der Weinlese. Dazwi-
schen blasen die Hörner zur herbst-
lichen Jagd. Schweigend aber legt
sich der Nebel übers Land, und leise
fallen die ersten Tropfen. Niels Kai-
ser unternimmt eine Entdeckungs-
reise durch die Herbstmusik.

(20.05 HR 2)

Comedian riCk kavanian
Seine Mutter wollte, dass er Staats-
anwalt wird. Seine Oma sah ihn als
katholischen Pfarrer. Doch das Le-
ben hatte anderes mit ihm vor: Rick
Kavanian wurde Schauspieler, Ka-
barettist und Synchronsprecher. In
diesen Rollen brilliert er seit mehr

als 20 Jahren. Dass er das Zeug zu
einem abendfüllenden Solopro-
gramm hat, beweist er jetzt mit
„Offroad“. Der Comedian parliert
auf der Klaviatur des klassischen
Stand-Ups. Er weiß spannende Ge-
schichten zu erzählen. (21.05 DLF)
in kürze

Region: Junge Liberale zur Freiga-
be von Cannabis (7.10 und 16.10
Stadtradio); Supergirl-Sänge-
rin Anna Naklab (17.10 Stadtra-
dio); Diskussion: Die Legalisie-
rung von Cannabis, Hörertelefon
00 800 / 44 64 44 64 (10.10 DLF);
Gespräch: Schriftstellerin Jana
Hensel (12.05 und 23.05 HR 2);
Kinderfunk: Das Opern-Taxi – Sän-
ger besuchen Schüler (15.05 DKul-
tur); Feature: Klassenkampf in
Schulpforta (19.30 DKultur); Neue
Musik: 25 Jahre Ensemble Hori-
zonte (21.17 NDR Kultur).

Hörfunk-Tipps

Helfer professionell koordinieren
Dringlichkeitsantrag zum Thema Flüchtlinge im Sozialausschuss / 150 Zuhörer

Göttingen. Die Göttinger Stadt-
verwaltung soll ein Sofortpro-
gramm für ein professionelles
Freiwilligenmanagement für
Flüchtlingshelfer aufbauen. Das
haben die Parteien fraktions-
übergreifend in einem Dring-
lichkeitsantrag im Sozialaus-
schuss gefordert.
Das Management solle eine

Unterstützung für die Ehren-
amtlichen sein und nicht an de-
ren Stelle treten, betonte der
Ausschussvorsitzende Klaus-

Peter Hermann (SPD). Sozial-
dezernentin Dagmar Schlapeit-
Beck sagte, die Stadtverwaltung
habe schon einige Schritte in
diese Richtung unternommen.
So solle das Migrationszentrum
des Diakonieverbandes perso-
nell weiter aufgestockt werden,
damit dort Ehrenamtliche, die
sich langfristig engagieren wol-
len, besser betreut werden kön-
nen. Außerdem werde eine
Welcome-App entwickelt, mit
der sich Flüchtlinge schnell
über Beratungs- und Hilfsange-
bote informieren können. Für

spontane Helfer solle gemein-
sammit dem Landkreis eine In-
ternet-Plattfom aufgebaut wer-
den. Die Stadtverwaltung wolle
zudem für gezielte Sachspen-
den eine eigene Sammelstelle in
einer Lagerhalle einrichten. Da-
rüber hinaus wolle auch die
Stadtverwaltung eine Hotline
schalten.
Rund 150 Besucher waren zu

der Sitzung des Ausschusses im
Collegium Albertinum gekom-
men, in dessen Nähe im ehe-
maligen IWF-Gebäude ein wei-
teres Flüchtlingsheim entsteht

und in einigen Wochen belegt
werden soll. Der Betreiber Bon-
veno, ein Zusammenschlusses
der in Göttingen vertretenen
Wohlfahrtsverbände, der auch
schon das Flüchtlingswohn-
heim auf den Zietenterrassen
betreut, stellte sich auf der Sit-
zung vor. Die Stimmung bei
den Zuhörern war dabei weit
überwiegend freundlich, es gab
nur vereinzelte kritische Nach-
fragen im Hinblick auf die Si-
cherheit, auf die Wohnraum-
konkurrenz zu Studenten oder
auf das Verfahren, dass für

Flüchtlingskinder Kita-Plätze
freigehalten werden.
Selbst wenn das ehemalige

Gebäude der Voigt-Realschule
demnächstkomplettmitFlücht-
linge belegt werde, fehlten bis
Ende Januar immer noch rund
400 Plätze, so Schlapeit-Beck.
Die Stadt suche weiter nach Bü-
rogebäuden und hoffe, nicht auf
Turnhallen zurückgreifen zu
müssen. Im nächsten Jahr
müssten im Stadtgebiet wohl
vier bis fünf weitere Wohnhei-
me wie auf den Zietenterrassen
gebaut werden.

VON JöRN BARKE

Willkommen: Für
Menschlichkeit
und Toleranz
Göttingen /Duderstadt. „Mir sind
Flüchtlinge willkommen, weil sie dort
in Not leben und ich froh bin, wenn
sie hier eine neue Zukunft finden
können“: Das sagt Schwester Bar-
baraWien, Oberin der Ursulinen in
Duderstadt. Die Ordensfrau ist nur
eine von vielen Bürgern der Region,
die die Flüchtlinge, die zurzeit nach
Deutschland kommen, willkommen
heißen. Die Tageblatt-Kampagne „
#GöWelcome“ haben schon viele be-
kannte oder auch weniger bekannte
Bürger mit einen Zeichen gegen Ras-
sismus unterstützt. Sie alle haben
ihre ganz persönlichen Gründe, Ja
zu Menschlichkeit, Vielfalt und Tole-
ranz in Südniedersachsen zu sagen.
Egal ob Gastronomen,Wissenschaft-
ler, Handwerker, Politiker, Mediziner
oder Feuerwehrmann, sie alle ma-
chen mit. bib/Müller ▶ Seite 14

Hausen eröffnet „L´Osteria“

Göttingen. Viele Jahre lang war
in der Kurzen-Geismarstraße 9
das Café „El Sol“ untergebracht.
Seit 2010 war es das Restaurant
„Einstein“. Jetzt hat die Immo-
bilie am Wochenmarkt einen
neuen Pächter: JanHausenwird
am Freitag, 25. September, im
Erdgeschoss seine „L´Osteria“
eröffnen.
Die Adresse sei der „gastro-

nomische Fixpunkt“ seiner Ju-
gend- und Studentenjahre ge-
wesen, sagt der gebürtige Göt-
tinger, deshalb liege sie ihm be-
sonders am Herzen. Für den
41-jährigen Juristen, der als
selbstständiger Unternehmens-
berater tätig ist, sei die Gastro-
nomie das zweite Standbein,
wie er sagt. In Hannover und
Braunschweig betreibt er be-
reits je eine „L´Osteria“. Das
Konzept der Restaurants: Ge-

richte der italienischen Küche
wie Pasta und Pizza werden in
einer offenen Küche vor den
Augen der Gäste zubereitet.

Rund 40 Mitarbeiter, ein Groß-
teil davon in Vollzeit, werde er
einstellen, kündigt Hausen an.
hr

Aus Restaurant „Einstein“ wird Pizzeria

Jan Hansen beim Umbau des Lokals, EF

in kürze

Zumba und
„Fit am Vormittag“
Göttingen. Mit drei neuen
Sportkursen startet der Turn-
undWassersportverein Göttin-
gen (TWG) in den Herbst. Am
Mittwoch, 23. September, be-
ginnt in der Turnhalle am Lei-
neberg,Weserstraße 32, um
20 Uhr ein Zumbakurs für Ein-
steiger. Am Donnerstag, 24.
September, startet der „Zum-
ba-Gold-Kurs“ für ältere Trai-
ningseinsteiger. Getanzt wird
ab 17 Uhr in der Turnhalle der
Egelsbergschule, Bebelstra-
ße 25. „Fit am Vormittag“ heißt
es dienstags von 9.45 bis 11.15
Uhr. Bei Übungen im Saal des
Sport- und Gesundheitszen-
trums des TWG, Sandweg 11,
sollen Gleichgewicht und Ba-
lance gefördert werden. kw

Christen im Nahen
Osten bedroht

Göttingen. „Vor demUntergang?
Die Bedrohung der Christen in
Syrien und Irak durch den ,Isla-
mischen Staat‘“ lautet das The-
ma eines Vortrags des Theolo-
gie-Professors Martin Tamcke.
Die Veranstaltung der Gesell-
schaft für bedrohte Völker be-
ginnt am Sonnabend, 26. Sep-
tember, um 20 Uhr in der alten
Fechthalle der Universität,
Geiststraße 6. Grausame Mili-
zen wie der „Islamische Staat“
oder die al-Nusra-Front mach-
ten im Nahen Osten seit min-
destens zwei Jahren Jagd auf eth-
nische und religiöse Minderhei-
ten, heißt es in der Ankündi-
gung. Am schlimmsten seien
Christen und Jesiden betroffen.
In seinem Vortrag werde Tam-
cke darauf eingehen, ob Chris-
ten und andere Minderheiten in
Syrien und im Irak überhaupt
noch vor dem Untergang ge-
schützt werden könnten. bar

Rettungsverband
sammelt Altpapier
Göttingen. Der Allgemeine Ret-
tungsverband Niedersachsen-
Süd sammelt am Sonnabend, 26.
September, ab 10 Uhr auf dem
Leineberg und an der Groner
Landstraße Altkleider und Alt-
papier ein. Beides sollte getrennt
an den Straßenrand gestellt wer-
den. Weitere Informationen un-
ter Telefon 05 51 / 7 70 05 25. aa

Sprechtag von
Versorgungsamt

Göttingen. Ein Sprechtag des
niedersächsischen Landesamt
für Soziales, Jugend und Fami-
lie, Standort Hildesheim (Ver-
sorgungsamt), wird in Göttin-
gen amDonnerstag, 24. Septem-
ber, angeboten. Im Neuen Rat-
haus, Hiroshimaplatz 1, beraten
die Mitarbeiter in Zimmer 118
im ersten Obergeschoss. kw
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